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Einladung zur Pressekonferenz 

zum Erscheinen von 

„Sexismus. Über Männer, Macht und #Frauen" 

von 

Zana Ramadani 

 Moderation: Marie Sagenschneider 

Begrüßung: Barbara Stang 

  

Mittwoch, 28. Februar 2018 um 11:00 Uhr 

im Tagungszentrum im Haus der Bundespressekonferenz 
Schiffbauerdamm 40, 10117 Berlin 

 

Täter Mann und Opfer Frau?– warum unsere Gesellschaft mehr Humanismus und weniger 

Geschlechterkampf braucht 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

der Europa Verlag freut sich, Sie zur Pressekonferenz begrüßen zu dürfen und bittet um Akkreditierung über die 
beauftragte Agentur weissundblau, Dorle Kopetzky email: dorle.kopetzky@weissundblau.de  │ 0171 75356 52. Gern 
können Sie vorab Pressematerial anfordern. 
 
Seit Monaten erhitzt die Kampagne #MeToo die Gemüter. Unzählige Frauen weltweit haben bekannt, in der 
Vergangenheit sexuell drangsaliert oder missbraucht worden zu sein. Auch Bestsellerautorin und Feministin Zana 
Ramadani hat unter deutschen Männern einiges erlebt – von eindeutigen Angeboten bis hin zu Übergriffen durch 
namhafte Politikergrößen. In ihrem neuen Buch spricht sie Klartext über den Sexismus vieler Männer, geht aber auch 
mit dem Aktionismus mancher #Feministinnen hart ins Gericht. 

 
 
Zana Ramadani, geb. 1984, ist 
Mitbegründerin von FEMEN 
Deutschland, Frauenrechtlerin, CDU-
Mitglied und Gesellschaftskritikerin. Ihr 
Buch „Die verschleierte Gefahr“ stand 
14 Wochen lang auf der Spiegel-
Bestellerliste. Zana Ramadani ist 
Mutter einer Tochter und lebt in Berlin. 

 

 

 
Marie Sagenschneider, studierte in Bonn 
Philosophie, Geschichte, Italienisch und 
anschließend Politische Wissenschaften in Berlin. 
Ab 1991 war sie bei RIAS Berlin als Reporterin und 
Moderatorin tätig, u.a. für die politischen 
Sendungen “Ortszeit 5-9″, “Wortwechsel”, 
“Tacheles” und die Kultursendung 
„Radiofeuilleton“. 2008 – 2015 leitete sie die 
Abteilung Aktuelle Kultur, seit 2016 ist sie 
stellvertretende Programmchefin von 
Deutschlandfunk Kultur. 

 


